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über die Teambildung! Buntgemischt …, was für Enthu-
siasmus, aber auch Enttäuschung sorgte. Ein enormer
Unterhaltungswert für das 60-minütige Rennen mit
dreimaligem Fahrerwechsel war damit vorprogram-
miert. Hier sei festzuhalten: »Die Mischung macht’s.« Bei
Ampel-Grün standen die Startfahrer schon voll auf dem Gas, aber alles
ging diszipliniert über die Bühne, sofort zogen die Karts wie an einer
Perlenschnur aufgereiht durch das Kurvengeschlängel, im Mittelfeld
etablierten sich bereits spannende Positionskämpfe. In Front die schnel-
len Teams mit den Hilles und Schrey, gefolgt von Wenterodt und
Vehlow. Absolut sehenswert, die ersten Fahrerwechsel, Hektik war
angesagt, aber alles klappte ohne Probleme! Aila Aka jedoch drehte
unbeirrt weiter ihre Runden und entschloss sich erst nach mehrmaligen
Aufforderungen zum Wechsel – sie war so beschäftigt, die Position zu
halten, dass sie das Wechselschild einfach nicht sah. P1 und 2 schienen
durch Chr. Hille/Schaefer und N. Hille/Bilek gefestigt, aber um P3 ent-

wickelte sich ein harter Kampf zwischen den Teams
Vehlow/Falke, M. Schrey/Bogan, Liehm/Mathai, kom-
mend von P12, und Nicolas Mix/Hagemeister, die schließ-
lich in dieser Reihenfolge die Ziellinie überquerten. Team
Vossmeyer/Nolting macht mit P7 eine Position gut,

Harmsen/K. Kleinbach auf P8 zwei vor, den größten Schritt von P16 auf
P9 erarbeiteten sich Iburg/Heyrowski. Beste Dame auf P12 war Marina
Weiss mit Partner Arkin Aka, dahinter wurde bis zum Schluss verbissen
um die Plätze gekämpft, Action pur, Fight bis auf den letzten Meter, jede
verbesserte Position zählte. Nach der Zieldurchfahrt strahlende Gesich-
ter, jedoch auch einiges Missfallen über nicht unbedingt faires Verhalten
beim Überrunden! Die Diskussion über geglückte und andere Manöver
nahm auch nach der Siegerehrung durch Präsident Hero Schwarze und
Sportleiter Andreas Liehm noch einige Zeit in gemeinsamer Runde in
Anspruch. »Ja nee, is klar!«, würde Atze Schröder sagen. 
Weiteres auf www.pc-os.de !

T rotz aller Fahrtrainingseinheiten und der alltäglichen Routine
mit unseren schnellen Autos ist es passiert. Es kracht, ein Unfall,
Verletzte … Jetzt kommt es auf jede Minute an! Die ersten, die
im Tegernseer Tal meist noch vor dem Notarzt direkt vor Ort

positioniert sind, leisten dabei Vorbildliches. Aber ohne Spenden geht
es eben nicht. Daher war es für den PC Tegernsee Ehrensache, hier zu
helfen. Die First Responder der Johanniter Hilfe und des Bayerischen
Roten Kreuzes konnten sich freuen. Wir danken es ihnen! !
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